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K 7. Juist, den 12. Juli 1911. 17. Jahrg.
ie geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.
(Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.)

Angemeldet bis zum 9. Juli.

Name, Stand und Wohnort Wohnung

dolph, Frau Emmy, mit Kind
hr, Frau Kaufmann, mit 2 Söhnen
rndt, Theodor, Prof., mit Frau und Tochter 
adenhop, Superintendent, mit Familie 
Ikker, Meinh.
lek, Frau In der
)ims, S., Lehrerin
^rgmann, Frau Sofie, mit Kind
»rnoutly, Ludwig, Architekt, mit Familie
,echer,, Carl, Kaufmann, mit Familie 
ick, Friedr., Kaufmann, mit Frau und Kind 
ideker, Leutnant
»edeker, Professor Dr. med., mit Fam. u. Kinderfrl. 
inath, Frau H., mit Sohn und Tochter
•rgmann, Frau, mit 2 Töchtern
»sei, Hermine, Rentiere
#sse, Geh. Reg.-Rat, mit Frau, 3 Kind. u. Bed.
aume, Otto, Konzertsänger, mit Frau
Ihl, Frau Kaufm. Martha, mit Kind
ging, Friedrich, Kaufm., mit Frau u. 3 Kindern
Jert, Frau, mit 2 Kindern
yerlei, Paul, Kand. d. höh. Lehramts 
ers, August, Kaufmann
itschke, Leutnant
delen, Frau E., mit 2 Kindern
Ikenhagen, Frau von, mit Tochter u. Bedienung 
ins, Frau Dr. H„ mit 6 Kindern 
anke, Gustav, Kaufmann, mit Familie^ 
iser Adolf, Kaufm., mit Frau u. Kind
llenkamp, Wilh., Juwelier, mit Frau u. 2 Kindern

Frankfurt a. M. 
Nordhausen 
Wilmersdorf 
Hannover 
Emden 
Duisburg 
Hannover 
Berlin
Frankfurt a. M.
Berlin 
Hannover 
Osnabrück 
Berlin-Zehlendorf 
Klein-Flottbeck (Holst.) 
Hamburg 
Braunschweig
Berlin
Budschlag b. Frankf./M. 
Leipzig 
Berlin
Bad Oeynhausen 
Kempen (Posen) 
Bremen
Schöneberg-Berlin 
Herford 
Berlin W.
Hochkamp b. Hamburg 
Berlin 
Elberfeld
Frankfurt a. M.

Villa Sohn
Villa Hook
Villa Daheim 
Martin Kleen 
Villa Postale 
Villa Erika 
Haus Lieselotte 
H. Doyen, Loog 
Tob. Doyen 
R. Temme
Tob. Doyen 
Strandhotel Kurhaus

Logierhaus Ranft 
Pauls jun.
Chr. Ricklefs 
Villa Inselrose 
Gerh. Heyken 
Strandbotel Kurhaus 
Villa Inselrose
Villa Bellevue 
Claassen’s Hotel

Hotel Friesenhof 
Villa Seemannstreu 
G. P. Schmidt 
Hotel Rose
Hotel Fresena



Name, Stand und Wohnort

Gödeken, Heinrich, Sekretär
Graesse, Hauptmann
Graul, Frau Professor, mit Kind. u. Bed.
Griebe, Emma, mit Schwester
Gutwasser, Walter, Kaufmann
Gutwasser, Margarete
Hamel, J., Cafetier, mit Frau und Sohn
Haubold, Margarete, mit Sohn und Tochter
Heidbrink, Frau Wilh., mit 2 Kindern
Heidbrink, F., Schüler
Heidbrink, Emilie, Krankenschwester
Herold, Otto und Anila "
Herwig, Frau, und Sohn
Heuman, Carl, Doktor, mit Frau, 3 Kind. u. KinderfrI.
Heuman, Karl, Professor, mit Familie 
Hoellermann
Hoffmann, Frau Kaufm. Hans, mit Tochter
Hofmann, Frau Oberstleutnant, mit 2 Kindern 
Holzberg, Frau
Javreau, Dr. jur., mit Familie
Joel, Frau Oberleutnant, mit 2 Kind. u. Frl. Bartsen
v. Ising, Dr., Baron, mit Familie
Kaysan, H. A„ Kaufmann, mit Frau u. 2 Kindern 
Kaysan, Frl. E. und J. , ,
Keit, Hermann, San.-Rat Dr., Frauenarzt, m. Familie 
Kirchberg, Christian, Königl. Katasterbeamter
Kluth, Robert, Kaufmann, mit Familie
Knobelsdorff, Frau von, mit 3 Kindern u. Kindermädch.
Koldewey, Frau Witwe, mit Sohn Theodor
Kolwitz, Emil, Königl. Komm.-Rat, mit Frau u. Begl.
König, Hans, Oberprimaner
Kröger, Wilh., Architekt, mit Frau und Kind
Krohn, Hermann, Pastor
Krohn, Agnes, Lehrerin
Kunde, Max, Apotheker
Lange, Rudolf, Fabrikant
Langner, Georg, Lehrer, mit Frau und Sohn
Lergus, Frl.
von Matthiessen, Hauptmann
Meerrettig, Frau Fabrikdir., mit 2 Kindern
Meine, Offizier
Mehl, Jacob, Kaufmann und Restaurateur
Mehl, Frau Rentnerin M.
Mensel, Oswald, Fabrikant, mit Familie
Merck
Meyer, Henny
Meyer, Frau A., mit Tochter
Middendorf, Heinz
Molsen, Theodor, Oberpfarrer
Mönch, G., Restaurateur
Müller, Frau Dir., mit Tochter
Münkel, Ed., Kaufmann
Nickels, Adolf, Kaufm., mit Frau u. Tochter .
Niederlag, Landwirt
Niemeyer, Otto, Wasserbautechniker, mit Frau
Nion, Oberstabsarzt
Ober, Laura
Oberländer, Jul., Kaufmann
Pajeken-Winkelmann, Agnes, mit Kind _
Pereira, Elisabeth
Peterseim, Frau Anna, mit 2 Söhnen
Pilz, Frau, mit 2 Kindern
Fistel, Elsa
Plate, Else
Pohl, Otto, Amtsgerichtsrat, mit Familie 
Poschmann, Direktor
Protzen, Ernst, Dir. d. Heimstätten-Akt.-Ges., mit Frau 
Reelfs, Frau Emma, mit 2 Kindern
Reyschen, Frau Albert, mit Amalie u. Helene Reyschen

Norden 
Leipzig 
Leipzig 
Kassel 
Erfurt 
Erfurt 
Hannover
Baumschulenweg b. Berlin 
Herford
Lage i. Lippe 
Lage i. Lippe 
Delitzsch 
Braunschweig 
Saltsjöbaden b. Stockholm 
Stockholm 
Köln a. Rh. 
Magdeburg 
Wernigerode 
Potsdam 
Königswinter 
Magdeburg 
Berlin 
Kassel 
Kassel 
Halle a. S.
Unna i. W.
Charlottenburg 
Karlsruhe i. B. 
Hannover 
Bromberg 
Lüneburg 
Hannover 
Barsinghausen i. H. 
Lüneburg 
Norden 
Plauen i. Vogtl. 
Halle a. S. 
Eisenach 
Oldenburg 
Niederschönhausen-Berlin 
Wilhelmshaven 
Koblenz 
Koblenz Rh. 
Neu-Ruppin 
Hannover 
Oldenburg i. Gr. 
Hildesheim 
Hildesheim 
Frankfurt a. 0.
Hoerde b. Dortmund 
Liegnitz 
Hannover 
Lüneburg 
Uhlenthai 
Norderney 
Charlottenburg 
Oetenhausen 
Elberfeld 
Charlottenburg 
Leipzig
Mühlhausen i. Thür. 
Delitzsch 
Magdeburg 
Norden 
Halle a. S. 
Hildesheim 
Berlin 
Hannover 
Barmen

. 1___________  —

Wohnung
—' ~ - -■--...—

Claassen’s Hotel Rexibius, Bauinspektor 
Strandhotel KurhaiRiebensahm, Major 
Martin Kleen Rieke, Landwirt
R. Cramer Römer, Frau Alma, mit Kind

Name, Stand, und Wohnort

Hotel Friesenhof Röschke, Max, Fabrikbes., mit 2 Schwest. u. 2 Kindern 
,, Schaefer, Erich, Kaufm., mit Frau und Kindern

Pastor em. Oepke Schaufuß, Oswald, Kaufmann, mit Frau
Claassen’s Hotel Schaumann, mit Familie
Villa Seemannstreßehiemenz, Familie
Peters’ LogierhausSchimbke, B., mit Familie

„ Schmidt-Kestner, Erich, Bildhauer
Villa Charlotte Schönfeld, Heinr., mit 2 Söhnen
Haus Ufen Schnacke, Wilh., Kaufmann, mit Sohn
Strandhotel Kurhaßchuberg, Ph., Professor, mit Frau u. 3 Kindern
Hotel Fresena 
Claassen’s Hotel 
Pauls jun.
F. Rosendahl
M. Aden 
Hotel Fresena 
F. Rosendahl

Schulmann, Ober-Reg.-Rat, m. Frau, 2 Kind. u. KinderfrI.
Schwabe, Walter, Dr. jur., mit Frau, Kindern, Nichte 

und Fräulein
Schwerin, Graf, Rittmeister, mit Familie u. Bedien.
Schwier, Frau Anna, mit Tochter •
Sennekamp, Frau, mit Tochter
Springrose, K., Lehrerin

Hotel Friesenhof Steglehner, Frau
Hotel Fresena Steinhaus, Anna, und Max Steinhaus, Kfm.

„ Steinmetz, Severin, Opernsänger
Pastor em. OepkeSteinrück, Frau Amalie, mit Tochter
Hotel Seeblick
Villa Bellevue
Joh. Fischer . Stöver, Adolph, Postgehilfe
Joh. Claaßen seh. Strunk, Johs., Fabrikant, m. Frau, Kind u. Bedien.
Hotel Fresena Sühel, Frau Johanna, mit Sohn

Steinweg, Paul, Kaufmann, mit Familie 
v. Stockhorn, Maria

„ Teltweiben, Th., mit Söhnchen
„ Thaesler, Frau Carl, mit Kind

Claassen’s Hotel Tietz, Phil., Kaufmann
„ Thomas, Frau, mit Tochter

Tob. Doyen Uklanski, Frau von, mit Familie, Frau v. Wilmowski 
Strandhotel Kurte und Frl. Maria Mertenat
Chr. Ricklefs Vorländer, Ilse und Erna
Villa Charlotte Waldvogel, G., Kaufm., mit Frau, Kind u. KinderfrI.
Th. Mammenga Warmann, Frau Aug., mit 2 Kindern 
Haus Worch Wartenberg, Ritterschaftssekretär

Villa Sohn
Strandhotel KurhWeher, Frau Kaufmann, mit Sohn

Hege, Frau Landger.-Dir., mit 2 Töchtern 
Wendenburg, Frau Hedwig, mit Familie
Westermann, Frau, mit 2 KindernHaus Lieselotte

S. Freese
M. Aden
Hotel Fresena

Wirthen, Ant., Kaufmann, mit Frau
Wolf, Gustav, Kaufmann
Wolff, Dr., Arzt
W olff, Katasterlandmesser
Würtenberg, Mathilde Sophie

Claassen’s Hotel 
Wwe. Jürg. Wäcl 
F. Rosendahl . 
Tob. Doyen 
F. Doyen

Zusammen 396
Mit den früheren 2297

Claassen’s Hotel i 1 unrannangsei mit 2 ~ ,StrXotel KmU •”“"• A"h5S™ ™i‘ G™mt«n.
Der Gemeinde vor stand.Th. de Vries 

R. Cramer
Hotel Seeblick T Gottesdienst in der lutherischen Kirche Sonntag 
Pastor em. OeV»1“'^,.10 ühr „
Tob Doyen , katholischer Gottesdienst täglich um 8 Uhr, am
Villa Charlotte ,0W ™1 Festtag um 9 Uhr.
Strandhotel Kurte 
Claassen’s Hotel 
Villa Bellevue 
Hotel Friesenhof 
Peters’ Logierha« 
Villa Daheim 
Villa Pfeifer

Gefunden: 1 Notizbuch.
Verloren: 1 Uhranhängsel mit 2 Photographien, 1

Personen.

Wohnung

Wongrowitz 
Hannover 
Uhlenthal 
Magdeburg 
Halle a. S. 
Hildesheim 
Köln 
Niederscheiden 
Elberfeld 
Breslau 
Berlin 
Herford 
Koblenz 
Charlottenburg 
Lüneburg

Hotel Itzen

: H. Doyen, Loog 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Rühaak 
H. 0. Habbinga 
Georg Janssen 
Villa Alide 
Joh. Claaßen jun.
Villa Charlotte 
B. v. Echten 
Alb. Claassen 
Wwe. Onnen jun. 
Pauls jun.
Villa Baumann

Grunewald 
Braunschweig 
Melle 
Dortmund

- Osnabrück 
Frankfurt a. M. 
Mülheim a. Ruhr 
Berlin-Steglitz 
Corbach i. W. 
Magdeburg 
Freiburg i. B. 
Wangeroog 
Barmen 
Frankfurt a. M. 
Elberfeld 
Mülheim a. Ruhr 
Hannover 
Leipzig

Villa Pirola 
R. Cramer 
Villa Pirola 
Joh. Breeden 
Joh. Claaßen sen. 
Hotel Fresena 
Villa Inselrose 
Pabst’ Logier-Hotel 
Villa Birnbaum. 
Hotel Fresena 
Joh. Fischer
Villa Postale 
Villa Rühaak 
Villa Daheim 
Hotel Itzen
Villa Erika 
Hotel Itzen 
Alb. G. Janssen

Charlottenburg 
Halle a. S.
Siegburg 
Herford 
Berlin 
Leipzig 
Kassel 
Mühlhausen i. Th. 
Braunschweig 
Berlin „
Dortmund 
Münster i. W. 
Norden 
Eggelingen

Martin Kleen 
Pastor em. Oepke 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Seemannstreu 
Villa Seelust 
Villa Mathilde 
G. P. Schmidt
Villa Postale 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Joh. Breeden 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Rose
Villa Hook

Polizei-Verordnung
für den Gemeindebezirk Juist, betreffend:

Die Ordnung auf den Kuranlagen am Nord­
seestrande und beim Baden.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Ver­
ordnung vom 20. September 1867 (Ges.-S. S. 1529) 
und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die allge­
meine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird für 
die Insel-Gemeinde Juist mit Genehmigung des 
Königlichen Regierungspräsidenten in Aurich und nach 
Anhörung des Gemeindevorstandes in Juist folgende 
Polizeiverordnung erlassen:

■ . §
Die für Damen, für Herren und für Familien be­

stimmten 3 Badeplätze sind abgesperrt und durch



Tafeln, die das betreffende Bad kenntlich machen, be­
zeichnet. Der zwischen diesen Badeplätzen liegende 
sogenannte neutrale Strand ist der Benutzung zur Auf­
stellung von Strandzelten nach den durch den Bade­
kommissar im Interesse der Ordnung zu erlassenden 
und bekannt zu machenden Bedingungen freigegeben.

Innerhalb der für die einzelnen Bäder bestimmten 
Strandstrecken dürfen Strandzelte nicht aufgestellu 
werden, auch darf hier nicht gegraben werden.

§ 2.
Es darf nur während der Zeit von 3 Stunden vor 

bis 2 Stunden nach dem höchsten Wasserstande ge­
badet werden. Die hieraus sich ergebende Badezeit 
ist durch Badestundenpläne sowie durch Aufhissen von 
Fahnen auf den betreffenden Bädern bekannt gemacht.

Solange die Fahnen aufgezogen sind, dürfen Herren 
und Knaben, die das 8. Lebensjahr zurückgelegt haben, 
das abgegrenzte Damenbad, Damen und Mädchen über 
8 Jahre das abgegrenzte Herrenbad nicht betreten. 
Das Betreten des Familienbades ist während der Bade­
zeit nur Inhabern von Badekarten für dieses Bad ge­
s Ta» c T

Das Baden ausserhalb der abgegrenzten Bäder ist 
am ganzen Juister Nordseestrande verboten.

§ 3.
Am Herren- und Damenbadestrande ist das Baden 

ohne Badehosen verboten. Die Badehosen müssen die 
Hüften und mindestens das obere Drittel der Ober­
schenkel bedecken und von undurchsichtigem Stoffe 
hergestellt sein. Am Familienbadestrande müssen von 
allen Badenden Badeanzüge von undurchsichtigem Stoff 
angelegt werden, die den Rumpf vom Knie bis zum 
Halse umschliessen. ■

Nummer von dem Karteninhaber der Anspruch julfsexpedient; Bahnmeister A. J. Visser; 
die frei gewordene Badezelle nicht geltend geniah Baumann, Lokomotivführer; Dienst- 
so wird die nächst höhere Nummer nulgernfen. .wto Hjr^Doyon. M Kl«8«^^ 
die überschlagene Nummer wird alsdann vom Kar^scher) Karl Backer.
abnehmer beim Vorzeigen des betreffenden Kan Kurtaxe
abschnittes eine neue, gerade in dei Reihe befmdliejnem Aufenthalt von länger als 3 Tagen: 
Nummer eingetragen. Dem Badepersonal ist str 

von Badekarten badenverboten, ohne Abnahme 
lassen oder Geld dafür in Empfang zu nehmen.

6.
duch Tonnen und MarHeber die im Wasser , , 

kenntlich gemachten Grenzen darf nicht hin: 
gegangen werden. Den von den Sicherheitswär 
etwa abgegebenen Warnungssignalen ist unbed:
und sofort Folge zu leisten. i

§7. •
Die Badenden haben den Anordnungen des Bi

tommissars und der Badedienerschaft unweiger 
?olge zu leisten, widrigenfalls sie, abgesehen von 
Bestrafung, vom Weiterbaden ausgeschlossen wer

Die Benutzung des Familienbades kann äusser 
seitens der Badeverwaltung ohne Angabe der Gn 
solchen Personen verboten werden, die der Bes' 
mung des § 5 Abs. 1 entgegen in den Besitz von' 
milienbadekarten gelangt sind oder gegen den Ansi

5 für eine Person 6 Mk.,
I für eine Familie von 2 Personen 8 Mk., 
* für eine Familie von 3 und 4 Per­

sonen 10 Mk.
| für eine Familie von mehr als 4 Per­
; sonen 12 Mk.
| Gebühren für das Badepersonal.

I. Am Strande:
für das Trocknen und Aufbewahren der 
'eigenen Wäsche wöchentlich etwa 75 Pfg. 
für das Leihen der Wäsche für ein Bad:

a. für eine Badehose 10 Pfg.,
b. für ein Laken 20 Pfg.,

1 c. für Badehose und Laken zusammen 
25 Pfg.

d. Badeanzug am Familienstrand 25

Geldstrafe bis zu 9 Mark bestraft, an deren 
Stelle, wenn die Geldstrafe nicht beigetrieben 
werden kann, Haftstrafe tritt.

.Juist, den 10. Juni 1911.

Der. Gemeindevorstand.
Droste.

Bernh. Hollander

verstossen.

§ 4
Das Photographieren des in den abgegrenzten Ba­

dern befindlichen Badepublikums ist verboten.
Hunde dürfen am Badestrande und auf der ganzen 

Strecke, auf der Zelte auf gestellt sind, nur angelernt 
geführt, in die Bäder überhaupt nicht mitgeführt wer­
den. Ein Hinwerfen von Glas- und Topfscherben ist 
am Strande mit Rücksicht auf die Gefährdung der 
Badenden und der Kurgäste streng untersagt.

§ 5.
Zur Benutzung der Bäder, sind vorher Karten zu 

lösen, die in den Kaufläden im Orte, zu haben sind. 
Badekarten für das Familienbad werden nur an solche 
Badegäste abgegeben, die sich auf Grund ihrer Kurtax­
karte als Verheiratete und deren Kinder ausweisen.

Die gelösten Karten sind beim Betreten der ein­
zelnen Bäder dem Kartenabnehmer bezw. der Karten­
abnehmerin vorzuzeigen, von diesen zu entwerten unc 
mit einer Nummer zu bezeichnen, durch die die Reihen­
folge in der Benutzung der frei werdenden Badezellen 
bezeichnet wird. Wird beim Ausrufen der betreffenden

Nachweise.
Badekommissar: Major a. D. Droste. 

Sprechstunden: 10—11 Uhr vormittags, 
oder wenn in dieser Stunde Badezeit ist, 
von 4—5 Uhr nachm. im Dienstzimmer 
des Rathauses.

Mitglieder der Badekommission: 
Joh. Abheiden, P. Altmanns, de Vries, 
Fritz Henning, Albertus Janssen, 
Schmeertmann, J. Hook, Beigeordneter. 

Badearzt: Sanitätsrat Dr. med. Arends.
Sprechstunden: vormittags von 9 —11 Uhr, 
nachmittags von 3—5 Uhr.

Apotheke: (Filial - Apotheke von Apotheker 
Meyer in Norden) ist während des 
ganzen Tages, auch an Sonn- und Feiar-

Pfgl Badeanzug und Laken 
sammen 45 Pfg.

II. Im Warmbade hause:
| für 
t für

ein 
ein

1.

Badetuch 10 Pfg., 
Handtuch 5 Pfg.

Bäder.
Im Badehause:

zu-

Warmwasserbad für Erwachsene

\l/ 
e 
/5
<6 $ 8

Ws H#.
Rendezvous aller Badegäste.

esuefisRarten

RS ' ein
3 . ,50 Mk.

Die mit Schwimmgürteln und Rettungsleinen • ein Warmwasshrbad für Kinder unter 
gerüsteten Sicherheitswärter sind verpflichtet, 2 Jahren o,75 Mk.
die Badenden Obacht zu geben und diejenigen, we. 2- Am Strande:
sich zu weit in das Meer hineinwagen, mit dem M ein Bad für Erwachsene 0,60Mk.
horn zu warnen. In jedem der 3 Bader sind
tungsleinen und Rettungsringe zum augenblicklii Badeverwaltung'.
Gebrauch bereit zu halten. I------ —------------- - ----------------

Bekanntmachung.
§ Mit Rücksicht darauf, dass die Möven

Die Aufsicht am sogenannten neutralen Str: die Landwirtschaft und für die Er­
führt ein Strandwärter. Den Anordnungen desse^g “d Befestigung der Inseln über- 
1U111U ein oR nützlich sind sowie im Interesse der sowie den Anordnungen und Bestimmungen des na^nng dieser heimischen Vogelart wird 
kommissars, der über den ganzen Betrieb am otr^gen^ ersucht, das Abschiessen der 
die Oberleitung führt, ist Folge ZU leisten. ren zu unterlassen. . Uebrigens weise ich

. Ulf hin, dass nach der Polizei-Verordnung
§ 10. i 2. Oktober 1871 das Schiessen auf

Zuwiderhandlungen gegen diese Po«™rrt*l -^
werden mit Geldstrafe DIS ZU 30 Mk. bes,trän m^g ausdrücklich darauf aufmerksam, 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismasi auch die Ostfriesen zur Ausübung der 
Haft tritt 1 au^ ^en Biseln nach den gesetzlichen

„ immungen eines Jagdscheines bedürfen
3 I-1-. e dass zur Ausübung der Wasserjagd

Diese Polizeiverordnung tritt mit dem 1. rhalb der preussischen Hoheitsgrenze — 
1910 in Kraft. Gleichzeitig verliert die PolizeiTXVe^S^^ allgemein ein 
Ordnung vom 15. Mai 1900 und deren Nachtrag o r d eden iß
24. August 1904 ihre Wirksamkeit. Der Landral

Bayer.
24. August 1904 ihre Wirksamkeit.

Norden, den 14. Mai 1910.
Der Landrat.

Bayer.

tagen von 7 Uhr morgens bis 9 Uhr abends 
geöffnet. Ausserhalb der Dienststunden 
wird der Aufenthalt des Apothekers durch 
Aushängeschild bekannt gegeben.

Apotheker A. Kittel.

Personal im Warm-Badehause: Bademeister 
Christian Rickleffs; Bademeisterin Frau 
Rickleffs. Badezeit: 7 Uhr morgens bis 
1 Uhr nachmittags und von 4 bis 7 Uhr 
nachmittags; an Sonntagen nur von 7 Uhr 
bis 10 Uhr vormittags.

Personal am Damenstramle: Johanna 
Schiffer, Frau van Echten und Frau 
J. Dirks, Badewärterinnen. Frau H Eilts, 
Kartenabnehmerin. Johannes Janssen, 
Sicherheitswärter und Johann Dirks.

Ich nehme Veranlassung, die nach- 

^enden Paragraphen der Strassen- und 
, „ , . -Ordnung vom 3. Juni 1897 in Erinnerung

• TT-61841011.6 um strengste Be-
mmga, R. Cramer, Hmr. Eilts, BadeiUI1g derselben.
C. Christoffers, Kartenabnehmer. _
Onnen, Sicherheitswärter. , § 25.

Personal am Familienstrande: FraiBei Ankunft der Fremden und Bade- 
und Frau Wäcken, Badewärters dürfen, diese von den Einwohnern der 
Gerh. Heyken, Joh. Schmidt, E. Kl in keiner Weise belästigt werden; 
Badewärter. 0. Rehfeldt, Kartenabntmthch ist untersagt das Anwerben der 
Gerh. Heyken, Sicherheitswärter, [den und Badegäste zu irgend einem 

Strandwärter: G. Heiken, Joh. a „ .. , „ ..

SM# Wm. .VL nJ8“'" d" L“<l™S>Brucke «torsagt.
G. P. Schmidt und H. Brouwer. § 26.

K. Inselvogt: J. Hook. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Personen- und Gepäckbeförderun$ei-Verordnungen werden nach § 366, 

Bohne Stations-Vorsteher, Fritz MO des Strafgesetzbuches, oder mit

Uhrmacher, 
zwischen Hotel Fresena u. Haus Worch. 

Empfehle mein reichhaltiges Lager 
in [30

Gold- u. Silherwaren. 
Ostfriesischen Filigranschmuck! 

Gürtelschlösser, Teesiebe u. Löffel 
nach antiker Art. 

Rathenower Schutzbrillen. 
Reparaturen prompt und billig.

Achtung Wäsche-Annahme
der

Gross-Dampf-Wäscherei u. chem. 
Reinigungs-Anstalt „Reingold“.

Spezialität: Hochglanzwäsche. Rückliefe­
rung in 4—5 Tagen bei [41

Herrn J. Behrens, Villa „Mathilde“.

auch in Lithographie 
(Steindruck)

liefert schnell, billig und gut 
Diedr. Soltau’s Buchdruckerei, 

Norden.

Empfehle:
Kindermilch (Trockenfütterung), 

saure Milch in Satten,
Yoghurt-Milch,

§ Vollmilch, Buttermilch, 
ffeine Tafelbutter

täglich frisch aus der Molkerei Norden.
Juist, E. Buss.

Villa Alide.

PAUwihmma zwischen der evangel. und der
. HITrnalinS, JUISL kathoL Kir<M in unmittelbarer 

__ ___________________  "___________ Nähe des Warmbadehauses.

■ Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie. ■
Niederlage von Bier und alkoholfreien Tafelgetränken.

Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. [14 
ff. Aufschnitt in stets frischer Ware und reichhaltiger Auswahl. 

Prima Marmeladen und Bienenhonig. Kakes und Konfitüren. 
---------- — Zigarren und Zigaretten. ---

Grösste Auswahl in Delfter Porzellan.
Perlmuttsachen, Seehundsfellartikel, Haushaltungsgegenstände in Emaille und 
Porzellan, Kinderspaten, Eimer und garantiert unkenterbare Segelschiffe. 

Aiisich tsposikaiMc

H. D. v Stipriaan Wwe., Norden

Dampf-Färberei u. 
chemische Wäscherei 

für
Damen-, ßerren- und Kinder-Garderoben, Plüsdi, Seide, 

Spitzen, Sardinen, Teppiche, Decken usw.

Schnelle, saubere Rücklieferung, schnellste 
Behandlung.

Annahmestelle für Juist bei Herrn Joh. Fisser, 
5i] :: Wilhelmstrasse 86, „Haus Lieselotte“ :;



GL Schmidt Nachfolger
Inhaber J. Th. de Vries. Aeltestes Geschäft am Platze, zwischen Hotel Itzen und Hotel Ri

Delikatessen.
Franz. Kognak. Marmelade.

• Spezialität; Feinsten Aufschnitt.
Doornkaat in Flaschen, 

ff. Weine. ~ ~

^sw Zigarrßn.
Honig. Mineralwasser

|U

VW

Bierdruck­
Apparate, 

Büfetts, Tresen,
Trockenluft­

Kühlanlägen, 
Eishäuser, Eisschränke 

bauen als Spezialität

Hotel Fresena
Frachtbrief!

hat stets auf Lager

Diedr. Soltau’s Buchdruckerei

[-W Kaufen Sie den

Salamander
Stiefel,

so besitzen Sie eine hochmoderne, in feinster
Rahmenware gearbeitete Fussbekleidung. :: :; ;;

a
Q

<41*^
Für Damen und Herren ein Preis: 12.50 Mk.

In Luxus-Ausführung 16.50 Mk.' "

Alleinverkauf für Norden und Umgebung, Norderney und Juist bei

Villa Fresena.
Besitzer: C. P. Freese. —- Häuser I. Ranges.

Im Zentrum des Badeortes, nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes. 

77 aufs beste eingerichtete hohe luftige Zimmer und Salons. 
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 

Weine erster Firmen.
Mittagstisch 2.25 Mk., im Abonnement 2 Mk., 
= an kleinen Tischen von 12 bis 3 Uhr. =

Restaurations- und Speisesaal, Musikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranien.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

Miilonil
uri|ptlilch, die im rohenZtisj __ LJ ^ । | _________
getrunken werden kann, E — g | |J W W g —l

vormittags und nachmittags friscl _ . ,
' ■■ Pensionshaus I. Ranges.□ □ 00103116 Blli_ Schöne, geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal.

■ • n — Diner von 12 /2 bis 2 /a Uhr a Couvert 2 Mk., Dutzendkarken 22 Mk —
in versiegelten Flasc en Wendtafel bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk., im Abonnement 125 Mk

Bestellungen nimmt der Milchwage: jeden Abend Spezialgerichte [13
Fernruf Nr. 12 entgegen. j Restaurant und Cafe. ff Biere und prima Weine.

Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause

Kaufhaus------------ ------------------------

Horden Meueweg
In Juist vorrätig bei Johs. Jürjens.

[39

PeDsionat Boid hliM
im Dellert, verbunden mit

Cafe und Restaurant.
Guter billiger Mittagstisch, 

wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.
Beliebter Ausflugsort

für grössere Gesellschaften, Kinder­
belustigungen.

Halte allen Kegelfreunden meine 
in diesem Jahre neu erbaute 

Doppel-Parkett-Kegelhalm 
nach neuestem System (sogenannte 
Hochbahn in Norddeutschland, sowie 
Scherenbahn in Rheinland-Westfalen 
üblich) zur gefl. Benutzung ange- 
legentlichst empfohlen.

45]
Hochachtungsvoll

Joh. Breeden
Zu verkaufen mein im Ostdorf 

Wilhelmstr. schön belegenes

Logierhaus, .
sehr geeignet zu einem Pensionat
oder Kinderheim. D. 0.

Fritz Henninj

August Thon & Co.,
Hannover.

Ausgez. mit Staats- und vielen Goldmedaillen.

Spezialhaus- 
fiir Wirtebedarf.

Uebernahme kompl. Lokal- 
und Hotel - Einrichtungen.

General - Vertrieb 
der Silberwaren - Fabrik 

Gebrüder Hepp, Pforzheim. 

AugustThon, Hannover. 
Baringstr. Nr. 6.

Badeanzüge.
Badewäsche, i 

Strandschu<

Stohwerg^
Fernspr. 3236. Gegründet 1886.

Conditorei und Cafe „Westend",
neben der Post gelegen.

Konditorei und Backe 
von H. O» Habbinga 

neben Hotel Itzen, i 
empfiehlt täglich Torten und Kuc^ 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frische::;: 
Kaffee- und Weiugebäck, echten S 
Knüppel- und Honigkuchen in Solis;!: 
zum Versand. Jeden Morgen fris); 
backenes Weiss- und Schwarzbrote, g

Kaufhaus 
Fritz Henning, 

[26
Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze. 

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 

ist im Geschäfte aufgestellt. 
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

die neue 
Schokolade.

Bahnhof Norddeich.

4]

Tee- u. Kaffee­
Backwerk

Frische
Schlagsahne

Kaffee, Tee-, 
Schokolade

Obst- u. Creme­
Torten Speise - Eis Limonaden, 

Mineral -Wässer

Gefüllte u. ungefüllte 
Kuchen

Eis-Kaffee, 
Eis-Schokolade Bier und Wein

Echter Ostfriesischer 
Kniippelkuchen

Ess-Schokoladen, 
Frucht-Gelees

Echter Ostfriesischer 
Honigkuchen

postmässig verpackt. Conditor J. Themann, Juist.

Bestellungen auf Torten etc. werden fachgemäss ausgeführt und mässig 
berechnet. Knäppelkuehen und Honigkuchen werden kostenfrei

Norden Kaufhaus Kaufhaus
Höl*£« Henning. Fritz Henning.

Bei Ankunft aller Züge und Schiffe und 
Aufenthalt am Norddeich werden 

warme und kalte Speisen 
schnell serviert.

Reichhaltiges Buffet. [3 

Diners ä part 
bei vorheriger Bestellung.

Schöne Glas-Veranda mit Aussicht auf See. 
C. Garbe.

hält sich dem nach und von BßÜkatßSSßll. r27 
reisenden Publikum bestens empL. pn.
IW” Omnibus an der Babu 81Hß LßKßS Q, COHfltUEßH.

T.kp>,o„ 28. Renommierte Weine.

(Waschzimmer für Damen und Herren.)

p^.jTNäMigarren. Zigaretten.

Alleinige Niederlage der [29

Weingrosshandlung
W. Schlieben & Co.,

Hoflieferanten.

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei K. Heskamp,

♦♦♦♦♦♦♦♦♦••♦♦♦♦♦<rSsstB Auswahl Ansichtskarten. Verkauf zu Originalpreisen, j 19J

Papenburg,
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger.
Delikatessen-Geschäft.



Strand-Hotel Kurhaus.
Hotel und Restaurant ersten Ranges.

Diner von 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr
in jeder Preislage, für Kinder nach Vereinbarung

Frisier-Salon WA ^
(zwischen Haus Worch und FreselW
Aufmerksame und sauberste Bedienu^l ■ ■ B ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Champonieren u. Damen-Frisierl ■ 1 W I
Hi ichsIlUlCl IILMI

Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des 
Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners ct part von 12 Uhr an 312 

in grossen, geräumigen Glasveranden.

= Die Lese-, Musik- und Spiel-Säle == i
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gell. Verfügung. IIQ

Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant “ 9 «■ ■ UAi^l
aufden schönen Terrassen des Kurhauses mit herrlicher Aussicht auf das Meer. (Ersatz für Mu erring) ÜI33SSCH S HOtCl|
Pilsner Urquell, Würzburger Hofbrau und Lager-Bier vom Fass. mil-ep^ Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“
Sorgsamste Küche. _ Weine erster Firmen. ) ^ ^^ SaRfc Pension Table d’hötel Uhr. .

Nenpwee Diners ä part in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda.
Das Restaurant „Giftbude’« ist verlegt worden nach dem 31] Morgen, Menagen aus dem Hause.

„Kurhaus-Cafe“ Frische Schlagsahne Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant,
H r7 Per Liter 2 40 Ma,rk . Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher,

und hier in dieser Saison eine D Fertig geschlagene und gesusst Münchener Löwenbräu

neue „Lesehalle“ eingerichtet, 48) erster Firmen. -^
welche den geehrten Badegästen von der Strandhotel-Direktion zur gell. I empfiehlt Conditorei^West" Spezialität: Kartoffelpuffer und täglich frische Seefische.

Benutzung bestens empfohlen wird. | _______ ” --------------
Kaltes Büffet, fertige belegte Brötchen Knng.».i^w^ -™ ~

Täglich frische Torten und Kuchen aus eigener WitoreL 8pezial.8UdweioeesW Cafe „Zur Giftbude“ 
Würzburger Hof brau. W Gaumet # an der Osttreppe am Herrenpfad,

” ... ,.. k™^™ ä t w in nächster Nähe des Familien- und Herrenbadestrandes.
Fernruf Nr. 6. Die Direktion des Strandhotel Kurhaus. Q 0

Hotel „Friesenhof“. |
Nordseebad Juist. Fernsprecher Nr. 7. Haus ersten Ranges.

Neue Verwaltung seit April 1907. [8

Vornehmes, ruhiges Hotel in bevorzugter Lage.

72 grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. 130 erstklassige Betten. 
Speisesaal, Billard-, Lese-, Schreib- und Musikzimmer mit neuem Instrument. 

Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.
Ca. 400 Personen fassend.

Kein Table d’hote. Alle Herrschaften speisen an einzelnen reservierten Tischen. 
Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegäste.

Treffpunkt aller Badegäste. W Anerkannt beste Küche. «"Wl 
Weine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden.

Hiesige und echte Biere vom Fass.
Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende. Bitte Spezialprospekt 
zu verlangen.  Die Hötelverwaltung.

White

CO]

Reichhaltige Abendkarte. 
Gutgepflegte echte und hiesige Biere.

Der Besitzer M. Martini.

2pderrliche Aussicht auf die nnnnn Weite Fernsicht über die 
pSee und auf den Strand! Insel und das Wattenmeer!

Empfehlele mein grosses Eager in 8** ui * Seehund
WraiieWepiÄ

in altholländischem Antiksilber, 
sowie in holländ. Kunsttöpferei und 
in Artikeln aus der alten, weltberühmten

Fayencefabrik in Delft, 
deutschem n. holländ. Porzellan.

15] Johs. Jürjens.

[9

Deutschlands Fortschritt, 
Deutschlands Stolz 

auf dem Gebiete der Liqueur-Branche 
ist unstreitig

Aha’s Excelsior
genannt auch

„Seebaer“
Dieser einzig grossartige erstklassige 

„Magen-Kräuter Elixier“ 
übertrifft viele

Französische und 
Holländische Fabrikate 

an höchst medizinischem Wert, an 
Wohlgeschmack u. Bekömmlichkeit.

1000 fade Anerkennung, 
Höchste Prämilernng. Aerztlich empfohlen. 

Versand nach In- nnd Ausland.
Alleiniger Fabrikant:

Hünfeld und Düsseldorf.
Dampfdestillation u. Cognac-Brennerei 

Hoflieferant. •

Niederlage sowie Vertr. für Juist

männlich weiblich

Hochfeiner Bitterlikör
= Prämiiert. =

Auf den Nordseeinseln überall zu
haben. [20

W. J. Fisser, Emden.

Parti®” jorder Bank Aktien - Gesellschaft 
Edeiwi in Norden,

(Kaiserl. Patentamt Zeichenrolle) enturen in Aurich, Dornum, Esens, Hage, Juist, Leer, Marienhafe, 
vergleiche man gegen wirklich gi Norderney, Weener und Wittmund.

■ "wesentlich teuere Douro-Portweine Aktienkapital: 2 550 000 Mk., Reserven 402 500 Mk. [22
Fast überall, auch direkt evtl, auch 1 gestand an Spareinlagen am 31. Dezember 1910: 8 325 367 Mk.,

Sendungen zu haben. i b ,
______________ 4sorgt alle bankgeschäftlichen ■ Angelegenheiten:

Pabst’s Logier-Hoti Auslosungskontrolle 
. , c • von Wertpapieren,

Restaurant und Cafe. ।
Das aanze Jahr geöffne) Einlösung von Zins-
Uas ganz y ■ scheinen und Einholung

Komfortabel eingerichtete Zimm neuer Zinsscheinbogen, 
mit vorzüglichen Betten.

tmweekselung 
fremder Geldsorten, 

Einlösung von in- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Annahme von Geldern 
als Spareinlage mit 
Verzinsung bis 4 % und 
auf Seheekkonto,

Kreditgewährung in 
laufender Rechnung und 

auf Wechsel.

a^hto» Operanden. gentur in Juist: im Postgebäude 
Reichhaltige Frühstückski.

Vorzügliche Weine. Gutgepflegte

eÄ':»-.™^ Schmeertmann's
Franz. Billard. inditorei und Cafe

Die geehrten Kegelbrüder mache bes« (Ostdorf) [6
auf meine neuerbaute ruhige , Wilhe|mstr u Herren-Strandstrasse.

Patent-Kegelbahn Spezialität: MandeLBrot, 
nach neuestem System (ohne Kege,j"Stfriesischßr Honigkuchen, 
aufmerksam. . „ ”

Zu vermieten: ApfClkUChCn.
Sirante.lt., Strte.ltirh. «d S‘”3^^g]^^&&L

Achtungsvoll J.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

---------  [28

Stranimützen und -Hüte. 
Manufaktur­

Mode- und Weisswaren. 
Herren-Wäsche.

bei [38

6. Sefimi^f iasellst.

I. Ranges. I. Ranges.

Hotel - Restaurant 
„WILLEMS“ 
Groningen (Holland)

Heerestraat 54. [21
Zentralheizung. Elektr. Licht. Badezimmer. 
Zimmer mit Frühstück von Mark 3.40 an. 
Hotelwagen am Landungsplatz der Dampfer. 
Originelle Bordeaux-, Rheia- a. Moselweine.

Pilsener Urquell, Dortmunder 
Thierbier, Münchener Paulanerbräu.

g ■ Wo kaufe ich
| eine gute Cigarre?
... im Cigarren - Pavillon von
$ 47] Egbert Jonxis

neben Villa Baumann.

(6 s

Einfamilien - Haus
zu verkaufen. [43

Uferstrasse 74a.

Sirante.lt


ISTener Reise weg
•^2 von Juist nach Emden (Aussenhaf 
im Anschluss an den um 11.37 Vm. abfahrenden Schnellzug. Weiterfahrt ab Emden Hp 

mit den Badezügen
über Oldenburg—Bremen nach Hamburg 

Hannover
Berlin

_ usw.

über Münster—Hamm nach Cassel 
Erfurt 
Elberfeld 
Cöln 
Frankfurt 

usw.
n j w Q fahrt w nach den Flutverhältnissen etwa 3^2 Stunden. Die Abfahrt von Juist (Babi 
5$ tätlich zwischen & 7 Uhr morgens (siehe Fahrplan). Nähere Auskunft am Bahnhof Juist (Fernsprecher N

Ausserdem regelmässige Reiseverbindung

von Ju'lSt nach Norderney
- - - - -= md weiter nach Baltrum (Bootsstation)—Langeoog—Wangerooge

durch unsere Dampfer über Watt.

von Norderney nach Norddeich
täglich 10 Verbindungen im Anschluss an die Züge ab Norddeich. • ■

Von Wangerooge Dampferfahrten nach Wilhelmshaven und Bremerhaven durch den „Norddeutschen Li 
ebenfalls mit Schnellzugs-Anschluss.

Reedereien „Norden nnd Frisia“, Nordern«
Geschäftsstelle Norderney Fernsprecher Nr. 49.

Norddeich „ » 383.

Hotel Deutsches Haus.
♦ Geräumiger Speisesaal. $
♦ Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.
♦ 16 grosse luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen. ♦
♦ Weine erster Firmen. Cafe. .

Täglich frischer Anstich: (10Täglich frischer
♦ Dortmunder Aktien-Bier.

J Vorzügliche
♦ Fernsprecher Nr.
©♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Doornkaat-Bräu

Küche.
10.

Norden. Kulmbacher Reichelbräu. ♦

Mässige Preise. ♦
Wasserleitung.

Dampfschiffs -
Aktien-Gesellschaft Reederei „Juist“.

Norddeich-Juist und umgekehrt.
Juist-Norderney 
und umgekehrt.

Juli
Von 

Norddeich
Von 
Juist

Juist Bahnh.

Norderney

Norderney 
nach Juist

10. Montag 10.00 Vm.
8.00 Nm.

8.00 Vm.
10.50 „

7.30 Vm. 8.30 Nm.

ii. Dienstag 10.45 Vm.
8.30 Nm.

9.00 „
11.35 „

9.00 „ 9.00 „

12. Mittwoch 10.45 Vm.
9.00 Nm.

9.00 „
11.35 „

9.00 „ 9.00 „

13. Donnerstag 12.45 „ 9.20 „ 9.15 „ —
14. Freitag 12.50 „ 9.50 „ 12.50 Nm. 12.00 Mt.
15. Sonnabend 1.10 „ 11.30 „ 1.20 „ 12.30 Nm.
16. Sonntag 1.10 „ 11.30 „

1.50 Nm.
2 20 „ 1.30 „

17. Montag 3.20 „ 3.15 „ 2.30 „

Papierservietten 
mit und ohne Druck, 

Diedr. Soltau’s Buchdruckerei, Ht 
Fluttabelle und Badezeiten auf

1 1 i
Hoch wasser Badez

Vm. Nm.

10. M. 10.38 11.00 8—11.3
11. D. 11.20 11.39 9 V.—12
12. M. 11.58 9.15 V.-l
13. D. 12.17 12.35 10V.-1
14. F. 12.52 1.09 10.30 V.-
15. S. 1.26 1 44 11 V.-2
16. S. 2.02 2.21 11.30 V.—
17. M. 2.41 3.01 12 V-

Reedereien „Norden und 
Emden (Aussenh.)- 
Juist u. umgekehrt.

Frisia“, Norderney.
Norddeich - Norderney 

und umgekehrt.

Emden 
Aussenhafen 
nach Juist

Juist (Bhf.) 
nach 

Emden
Tägliche Fahrten

Von 
Norddeich No

5.15 Nm.

5.15 „

5.15 „

5.15 „
5.15 „
5.15 „
5.15 „
5.15 „

6.30 Vm.

7.00 „

7.00 „

7.00 „
7.00 „
7.00 „
7.00 „
7.00 „

Vom 1. Juli bis 
31. August 1911 :

a v. 11.-16./8. 9.30 
x nur bis 14./7.
* vom 15./7. ab 

Die mit einem 
schliessen an Sehnt

f 6.50 Vm
8.10 „ 

t 9.10 „ 
flO.OO „

10.50 „
12.50 Nm.

3.30 „ 
t 4.25 „ 
t 5.40 „

7.40 „

t verseher 
ülzüge an.

6
8 

(8 
afi 
(10 
xll 
*tl

2 
5

en

Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Adolf Menz in Norden.


